
 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 8 - Schulen, Soziales, Migration und Integration 
 
 

Vorlage Nr. 532/21 

 
 
 

Betreff: 
 

Öffentlichkeitsarbeit des Integrationsrates 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Integrationsrat 04.11.2021 Berichterstattung durch: 

Herr Nordine und AG Öffentlich-
keitsarbeit 
Frau Gehrke 
Frau Heufes 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt 8101 Betreuung von Migranten und Migrantinnen 
Produkt 8102 Förderung der Integrationsarbeit 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 532/21 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 

1. Der Integrationsrat beauftragt das Team Öffentlichkeitsarbeit, die Internetseite des 
Integrationsrates zu optimieren und einen Facebook-Account als reine Informations-
seite für den Integrationsrat einzurichten.  

 
2. Der Integrationsrat benennt folgende redaktionell verantwortlichen Mitglieder   

 
Redaktionell verantwortliches Mitglied: 
 
   ______________________________________________ 
 
1. Vertreter/in des redaktionell verantwortlichen Mitglieds 
 
______________________________________________ 
 
 
2. Vertreter/in des redaktionell verantwortlichen Mitglieds 
 
 
___________________________________________ 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Bisher ist der Integrationsrat auf www.rheine.de mit Grundinformationen im Internet vertre-
ten. Darüber hinaus werden seitens der Stadt Rheine Pressemitteilungen des Integrationsra-
tes an den Medienverteiler gegeben sowie für eine bestimmte Zeit auf den Kanälen der Stadt 
Rheine veröffentlicht (städtische Internetseite sowie städtische Facebook- und Twitterseite). 
 
Der Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit des Integrationsrates hat den Vorschlag eingebracht, 
die Öffentlichkeitsarbeit des Integrationsrates wie folgt zu ergänzen: 
 
- Optimierung der Internetseite des Integrationsrates 
- Einrichtung einer eigenen Facebookseite des Integrationsrates als reinen Informati-

onskanal ohne Kommentarfunktion. Durch den Verzicht auf die Kommentarfunktion 
soll verhindert werden, auf möglicherweise unqualifizierte und anmaßende Kommen-
tare sofort reagieren zu müssen (sog. „Shitstorm“). 

 
Das Team Öffentlichkeitsarbeit möchte für die Erstellung sowie die notwendige laufende 
Aktualisierung einer eigenen Internetseite und eines eigenen Facebook-Accounts das Einver-
ständnis des Integrationsrates einholen.  
 
Um den Internetauftritt sowie die Social-Media-Aktivitäten auf Facebook regelmäßig und 
zeitnah zu aktualisieren ist es erforderlich, dass der Integrationsrat aus seiner Mitte eine/-n 
Verantwortliche/-n sowie zwei Stellvertreter/-innen bestimmt. Die redaktionell verantwortli-
chen Mitglieder berichten dem Integrationsrat regelmäßig über ihre Aktivitäten. 

https://www.rheine.de/rathaus-service/dienstleistungen/41.Dienstleistungen-von-A---Z.html?detID=2251
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Sofern der Integrationsrat es wünscht, ist eine Erweiterung des Internetauftritts über das von 
der Stadt Rheine für die Webseite www.rheine.de genutzte Redaktionssystem möglich. Dar-
über ist ebenfalls möglich, eine eigene Domain für den Integrationsrat (z. B. 
www.integrationsrat-rheine.de) anzulegen. 
 
Die Anlage und Pflege eines Facebookaccounts muss durch das beauftragte Mitglied erfol-
gen. 
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